
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
Projektförderung 2025 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die DLRG Westerburg e.V. ist eine gemeinnützige Hilfsorganisation mit Aktivitätsschwerpunkt in den 
Verbandsgemeinden Westerburg und Rennerod. Als ehrenamtliche Wasserrettungsorganisation bieten 
wir zum einen Schwimm- und Rettungsschwimmausbildungen an, zum anderen stellen wir mit unseren 
Einsatztauchern, Strömungsrettern und Booten einen zentralen Bestandteil der Wasserrettung in der 
Region Westerwald. 
 
Die Bedeutung einer starken und gut ausgestatteten Wasserrettung zeigte sich besonders in 2024 durch 
den Katastrophenschutzeinsatz unserer Ortsgruppe im Saarland und den Einsätzen bei den verschiedenen 
Absicherungen wie bspw. „Rhein in Flammen“ (Koblenz), das „Secker Seefest“ oder der „Löwentriathlon“ 
am Postweiher Freilingen. Bei bisher fast 200 Einsatzstunden in 2024 konnten die Westerburger 
Wasserretter dreizehnmal schnelle und qualifizierte Hilfe leisten.  
 
Bei der Realisierung unserer Projekte und Aufgaben sind wir maßgeblich auf Mitgliedsbeiträge und 
Spenden angewiesen. Wir hoffen bei der finanziellen Umsetzung auf Ihre Unterstützung. Die Projekte 
können gänzlich oder anteilig unterstützt werden. Die entsprechend geförderten Gegenstände werden 
nach Möglichkeit mit Ihrem Logo als Spende gekennzeichnet. 
 
Ein Dank geht an dieser Stelle an unsere lieben Förderer in 2024, die uns ein so erfolgreiches Jahr 
ermöglicht haben. 
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Unsere Projekte für das Jahr 2025: 
 
Ausbau Geräteanhänger Tauchen (GA Tauchen): 

 
Unser größtes Vorhaben für das kommende Jahr ist der Ausbau eines 
neuen Geräteanhängers für unsere Einsatztaucher.  In 
vollehrenamtlicher Arbeit wollen wir den Anhänger u.a. mit 
Lastenauszügen für vorbereitete Einsatztauchgeräte, einer 
Kleiderstange für Tauchanzüge und einem Regalsystem für weitere 
Einsatzmaterialien ausstatten. Durch diesen Ausbau sind wir 
zukünftig in der Lage mehr Ausrüstung materialgerecht und geordnet 
für die verschiedenen Szenarien mitzuführen, die gerade in 
Katastrophenschutzeinsätzen nicht vorhersehbar sind, und können 

durch vorbereitete Geräte die Rüstzeiten am Einsatzort deutlich zu senken.  
 
Kosten:  ca. 3.000 € 
Jeder Spendenbetrag hilft! 
 
 
Rettungsbrett für Veranstaltungsabsicherungen: 
 
Bei den diversen Veranstaltungsabsicherungen im vergangenen Jahr konnte unser neu 
angeschafftes Rettungsbrett auf ganzer Linie als Einsatzmittel überzeugen. Bei der Betreuung 
von Sportveranstaltungen wie einem Triathlon bietet es die Möglichkeit nah an das 
Teilnehmerfeld heranzufahren, ohne Wassersportler wie beim Boot mit einem Propeller zu 
gefährden. Weiterhin ist ein Einsatz in Naturschutzgebieten wie der Westerwälder 
Seenplatte, wo motorisierte Boote außer im akuten Einsatzfall untersagt sind, 
umweltschonend möglich. Das Rettungsbrett verschafft dem Retter kraftschonend schnelles 
Fortkommen und Übersicht. Das Brett kann bis zu acht Personen sicheren Auftrieb bieten und 
ist daher auch für größere Notfälle bestens geeignet. Aus diesen Gründen wollen wir unseren 
Bestand um ein weiteres Rettungsbrett ergänzen. 
 
Kosten:  ca. 1.000 € 
 
 
Anschaffung THL-Schutzhelme für Bootstrupp: 
 

Für unseren Einsatz in der Allgemeinen Hilfe und dem Katastrophenschutz ist eine 
grundlegende Schutzausstattung für unsere Einsatzkräfte erforderlich. Diese 
umfasst neben Rettungsweste, Handschuhen und Einsatzstiefeln auch den 
Schutzhelm. Wir planen für 2025 die Anschaffung von fünf „PF 100 Rescue“-
Schutzhelmen für den Bootstrupp. Neben einem zweckmäßigen Aufbau des Helmes 
und der Erfüllung der relevanten Vorschriften, spricht ein überschaubarer Preis für 
dieses Modell. 

 
Kosten:  ca. 500,00 € Bereits gespendet! 
Einzelpreis: ca. 100,00 € 
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Handmikrofon-Lautsprecher für Funkgeräte: 
 
Im Einsatz oder als Führungskraft mit mehreren Funkgeräten ist es etabliert, 
dass Funkgeräte mit einem Handmikrofon-Lautsprecher ausgestattet sind. Dies 
ermöglicht eine Bedienung ohne das gesamte Geräte von der Koppel zu nehmen 
und einen Sturz des Gerätes zu riskieren. Nach der Umstellung der Funkgeräte 
im abgelaufenen Jahr wollen wir nun zwei Geräte für Führungskräfte mit dieser 
Erweiterung ausstatten. 
 
Kosten:  ca. 230,00 € Beriets gespendet! 
Einzelpreis:  ca. 115,00 € 
 
 
Gurtretter für Ausbildung und Absicherungen: 
 

Der Gurtretter ist das Allround-Rettungsgerät des 
Rettungsschwimmers. Er löst die Rettungsboje (besser bekannt als 
„Baywatch-Boje“) ab. Sei es auf dem Motorrettungsboot, dem 
Wachturm oder zur Eigenabsicherung in der Übung. Der Gurtretter ist 
überall zu finden. Für Ausbildungszwecke und zur weiteren Auslöse 
der in die Jahre gekommenen Rettungsbojen wollen wir für die 

kommende Saison zwei neue Gurtretter in Dienst stellen. 
 
Kosten:  ca. 220,00 € 
Einzelpreis:  ca. 110,00 € 
 
 
Leihkleidung für Nachwuchseinsatzkräfte: 
 
Das Thema Wasserrettung bewegt viele Menschen und bietet 
vielseitige Betätigungsmöglichkeiten. Gegen den allgemeinen Trend 
im Ehrenamt freut sich die Westerburger Wasserrettung über 
stetigen Zuwachs. Die Wasserretter müssen mangels finanzieller 
Möglichkeiten des Vereins ihre Einsatzkleidung selbst finanzieren. 
Um den Einstieg für Nachwuchskräften auch ohne eine große 
Anfangsinvestition zu ermöglichen, halten wir einen kleinen 
Leihbestand vor, der sich größtenteils aus Überlassungen ehemaliger Einsatzkräfte speist. Gerade für 
jüngere und kleinere Nachwuchskräfte benötigen wir dringend weitere Leihware in entsprechenden 
Größen. Der vorgesehene Kleidungssatz setzt sich aus Einsatzjacke, Wetterhose und THL-Handschuhe 
zusammen.  
 
Kosten pro Kleidungssatz:  ca. 250,00 €  
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Teleskopleiter für Einsatztaucher: 
 
Die Gewässer im Westerwald sind leider selten mit flach auslaufenden 
Sandstränden gesegnet, sondern meistens ehemalige Steinbrüche mit steil 
abfallenden Ufern und Abbruchkanten. Dieser Umstand stellt unsere 
Einsatztaucher regelmäßig beim Ein- und Ausstieg vor Herausforderungen. 
Angesichts der schweren Ausrüstung der Taucher (ca. 35 kg) ist hierbei auch 
stets ein nicht zu unterschätzendes Unfallrisiko verbunden. Um hier Abhilfe 
zu schaffen und den ehrenamtlichen Einsatz sicherer zu machen, 
beabsichtigen wir die Beschaffung einer Teleskopleiter. 
 
Kosten:  ca. 100,00 € Bereits gespendet! 

 
 
Tragetücher für Einheiten und Ausbildung:  
 
Für das schnelle Abtransportieren von Patienten sind leicht 
verstaubare und einfach zu bedienende Tragetücher das Mittel 
der Waehl. Im Sinne einer nachhaltigen Beschaffung und 
aufgrund der Notwendigkeit eines robusten Modells soll hierfür 
ein höherwertiges Produkt angeschafft werden. Idealerweise sollen für den Bootstrupp und den 
Tauchtrupp ein Tragetuch sowie als Reserve und für die Ausbildung ein weiteres Tuch in Beschaffung 
gegeben werden.  
 
Kosten:   ca. 300,00 € 
Einzelpreis:   ca. 100,00 € 
 
 
 
 
 
Für Fragen zu unserer Arbeit und unseren Projekten stehen wir Ihnen unter info@westerburg.dlrg.de 
sowie telefonisch unter der 02663 918016 zur Verfügung. Gerne stellen wir uns Ihnen auch persönlich 
vor. Hierfür bietet sich ein Besuch unseres Vereinsheims an, welchen Sie mit uns via Mail oder telefonisch 
vereinbaren können. 
 
Über Ihre finanzielle Unterstützung werden wir auf unserer Webseite und den sozialen Medien 
informieren. Auch eine symbolische Spendenübergabe nehmen wir gerne wahr.  
 
Wir hoffen, Sie für unsere gemeinnützige Arbeit begeistern zu können und wünschen Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Robert-Leon Pawlik 
Technischer Leiter Einsatz 
DLRG Westerburg e.V. 


